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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 
B e s c h l u s s v o r l a g e  

 
Vorlage-Nr.: 2012/026 
freigegeben am 27.01.2012 
 
GB 3 Datum: 27.01.2012 
Sachbearbeiter/in: Herr Hans-Hermann Ammermann  
 
Optimierter Regiebetrieb Bauhof; Jahresabschluss 2010 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 13.02.2012 Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
N 14.02.2012 Verwaltungsausschuss 
Ö 28.02.2012 Rat 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses des Optimierten Regiebetriebes Bauhof 
Rastede für das Geschäftsjahr 2010 wird zur Kenntnis genommen.  
 
Der Verlust in dem Kalenderjahr 2010 in Höhe von 47.652,43 Euro wird durch den Gewinn-
vortrag zum 01. Januar 2010 aus den Jahren 2007 und 2008 ausgeglichen, siehe Jahresab-
schluss Anlage 5, Seite 2, Punkt 5 Eigenkapital. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Prüfung ergab folgendes Ergebnis 
 
1. Ergebnis zum 31.12.2010 

Umsatzsumme: 1.253.412,08 Euro 
 
2. Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2010 

Ergebnis – Jahresfehlbetrag: 47.652,43 Euro 
 
Der Bericht zum Jahresabschluss 2010 ist als Anlage beigefügt. 
 
Im Kalenderjahr 2010 wurden Umsatzerlöse in Höhe von 1.253.000,00 Euro erzielt, das ent-
spricht gegenüber dem Vorjahr eine Veränderung von minus 39.000,00 Euro. Durch Einspa-
rungen bei den Ausgaben für Materialien in Höhe von 86.000,00 Euro konnte das Rohergeb-
nis zum Kalenderjahr 2009 trotz der geringeren Umsatzerlöse um 47.000,00 Euro gesteigert 
werden. 
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Die im Ansatz geplanten produktiven Stunden wurden in diesem Jahr nicht erreicht. Dieses 
ergibt sich daraus, dass im Kalenderjahr 2010 nach Ausscheiden eines Mitarbeiters durch Er-
reichen des Rentenalters, die Stelle nicht zeitnah wieder besetzt werden konnte, und durch 
z. T. auch längere krankheitsbedingte Ausfälle ein Defizit von 1.499 Produktivstunden ent-
standen ist. 
 
Durch eine Änderung bei dem an das Rathaus zu erstattenden Verwaltungskosten erhöhte sich 
der im Kalenderjahr 2010 zu zahlende Betrag von den geplanten 15.000,00 Euro auf 
60.000,00 Euro. Allein diese Änderung entspricht etwa dem im Kalenderjahr 2010 erwirt-
schafteten Verlust in Höhe von 48.000,00 Euro. 
 
Zudem musste eine Nachforderung für das Kalenderjahr 2009 in Höhe von 41.000,00 Euro 
geleistet werden. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Siehe Darstellung im Jahresabschlussbericht 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1 - Jahresabschluss 2010 
 
 


